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Umweltverträglichkeits-
bericht (UVB): Material-
aufbereitungsanlagen 
Steinbruch Schachlete 

Projektbeschreibung: Sauberes Aushubmaterial kann teil-

weise rezykliert und in den Baukreislauf zurückgeführt 

werden, was ökonomisch und ökologisch nachhaltig ist. Im 

Dittinger Steinbruch soll daher eine Materialaufbereitungs-

anlage in Betrieb genommen werden. Dabei wird das Mate-

rial gesiebt, gebrochen, gewaschen und wieder zusammen-

geführt. Diese Arbeitsschritte haben einen Einfluss auf die 

Umwelt, den es abzuschätzen gilt. Aus umweltrechtlicher 

Sicht handelt es sich auch bei sauberem Aushubmaterial 

um Abfall. 

Im Rahmen des Projektes wurden die folgenden Aufgaben 

wahrgenommen:  

> UVB über das Projekt 

> Modellierung der Lärm-Immissionen 

> Berechnung der Luftschadstoff-Emissionen 

> Abklärungen von projektbedingten Auswirkungen auf 

Lebensräume 

> Einschätzung der Abfall- und Entwässerungssituation 

Auftraggeber: antag recycling ag 

Standort: Dittingen, BL 

Bearbeitungszeitraum: 2015 - 2016 

Leistungen: UVB für das Projekt, Lärm- und Luftschadstoff-

berechnungen 



 
 

 

 

Bauabfallaufbereitung - Entlastung von 
Abfalldeponien durch Recyclinganlagen 
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1 
Materialaufbereitungsanlagen gelten als 

stationäre Anlagen und unterliegen spezi-

fischen Anforderungen. Die Betriebsphase 

bedarf einer sorgfältigen Abklärung der 

Bereiche Luft, Lärm, Materialbewirt- 

schaftung und Entwässerung. 

 

2 
Das Augenmerk liegt hauptsächlich auf 

der Darstellung und Bewertung der neu 

entstehenden Lärmemissionen der Auf-

bereitungsanlagen im Betriebszustand. 

Die Berechnungen zeigten keine Über-

schreitungen der Planungswerte, wodurch 

zusätzliche Massnahmen nicht getroffen 

werden mussten. 
 

3 
Die Abklärungen bezüglich der Auswir-

kungen auf die Lebensräume ergaben, 

dass Veränderungen aus naturschütze-

rischer Sicht teilweise sogar positiv sind, 

da insbesondere Mauereidechsen zu 

dichte Vegetation meiden. 


